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Gefahr, dass die Tierseuche/-krankheit in Deutschland auftritt
Quelle: FLI-Radar-Bulletin Dezember 2025 
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MKS
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Sachstandsbericht von Özdemir im Bundestag am 29.01.2025:

"Die Abgeordneten der Fraktionen von CDU/CSU, FDP und AfD wollten wissen, wer für die Schäden 

aufkommt, die den Betrieben bisher entstanden sind. In Brandenburg gebe es derzeit rund 50.000 

schlachtreife Schweine. Den Schweinehaltern in dem Bundesland entstünden 200.000 Euro an Kosten 

pro Woche. Die Berliner Zoos hatten 13 Tage geschlossen, ihnen sei ein Schaden von 150.000 Euro 

pro Tag entstanden. Minister Özdemir hat bei der EU-Kommission Unterstützung aus der Agrarreserve der 

Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) erbeten, weil die Tierseuchenkasse nicht alle Schäden übernehme."

Wirtschaftliche Folgen MKS-Ausbruch am 

10.01.2025 in Brandenburg

Quellen:

https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1042362

https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/nach-ausbruch-in-

brandenburg-maul-und-klauenseuche-konnte-deutsche-

agrarexporte-bremsen-13004314.html

Gerdes & Scheer 20.05.2025

https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1042362
https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1042362
https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1042362
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• Entmistung

• Vernichtete Futtermittel 

• Verdienstausfall f. leer stehende Ställe

• nicht zu vermarktende Tiere

• Arbeitszeit Tierhalter/in Bekämpfung

• andere wirtschaftliche Folgeschäden

➢  Versicherungen

Scheer, 16. Juni 2025

Was zahlt die TSK NICHT?

Quelle: https://mleuv.brandenburg.de/mleuv/de/aktuelles/maul-und-klauenseuche/
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Folgen ASP-Ausbruch im Emsland 2022

LK EL und NOH

Schutzzone

• 33 Betriebe (3 leer)

• Ca. 20.000 Schweine

Überwachungszone

• 220 Betriebe

• Ca. 157.000 Schweine

➢250 Betriebe für 90 Tage in Restriktionszonen

➢40.000 überschwere Tiere

➢Schaden: 10-15 Mio. €

➢Tierhalter in Restriktionszonen sind unverschuldet in Not geraten 

– KEINE staatliche Unterstützung

➢Rechtliche Änderungen auf EU-Ebene zeitnah nicht zu erwarten

➢TiHo-Studie 2021 zur Biosicherheit:

Viele Betriebe haben Nachbesserungsbedarf.

➢Biosicherheit ist wichtiger denn je!



WAS KÖNNEN WIR TUN?
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Biosicherheit in der Rinderhaltung
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ASP-Präventionsfilme
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Landesjägerschaft Niedersachsen, Landwirtschaftsministerium Niedersachsen sowie der 
Zentralverband der Jagdgenossenschaften und Eigenjagden in Niedersachsen (ZJEN) und 
das Landvolk haben die Videos finanziert. Sie sind auf youtube @LandvolkNDS abrufbar.Die 
Videos sind auf youtube@LandvolkNDSabrufbar.

https://www.youtube.com/@LandvolkNDS
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Niedersächsische Biosicherheitskonzepte
Initiative von Nds. TSK und Landvolk

Biosicherheit verbessern

„Vor die Themen kommen“ –
agieren, nicht nur reagieren

Werkzeug zur Umsetzung der rechtlichen 
Vorgaben zur Verfügung stellen

Gerdes, Eisenberg, Scheer 2025
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Unternehmer: 
Tiergesundheit und Seuchen-Prävention

Unternehmer: 
ggf. Biosicherheitsmaßnahmen

Risikobewertung inkl. Dokumentation

Beratung durch Tierarzt zu Biosicherheit

keine weiteren Maßnahmen 

keine Risiken vorhanden Risiken vorhanden 

Weitere Maßnahmen inkl. 
Verfahrensbeschreibung

Niedersächsische 
Biosicherheitskonzepte 

Risikoampeln 
Universität Vechta

Managementplan im  
Biosicherheitskonzept 



QS-Leitfaden Landwirtschaft Schweinehaltung 
gültig ab 01.01.2026
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AGs Schweine, Geflügel, Rinder

Gerdes, Eisenberg, Scheer 2025



https://www.ndstsk.de

Gerdes, Eisenberg, Scheer 2025



ANWENDUNG DES KONZEPTS UND HANDLUNGSBEREICHE
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Tiergesundheits-
besuche 

Tierärztliche 
Bestandsbetreuung

Tierverkehr Materialien
 Einstreu, 

Futtermittel, Dung, 
Mist, Kadaver, etc.

Fahrzeugverkehr

Betriebsgelände 
inklusive 

Tierbereich

Schädlings-
monitoring

-bekämpfung

Umzäunung
 Einfriedung

Kenntnisse
 Sensibilisierung
Unterweisungen

Überwachung 
Tiergesundheit

Zutrittsregelungen 
Hygieneschleuse 
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Handlungs-
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Fotos, Bilder: Landvolk, BMEL, Landpixel Gerdes, Eisenberg, Scheer 2025



Stand der Beratungen und Kürzungen im Seuchenfall

09.03.202622

• Schwein: Mai 2024

• Geflügel: Oktober 2024

• Rinder: Juni 2025          -

1. Januar 2026
Kürzungen bei fehlendem

Managementplan

1. Januar 2027
Kürzungen bei fehlendem

Managementplan



• Alle Schweinehalter

• Geflügelhalter ab 

1.000 Stück

• Rinderhalter

ab 10 Tieren

Wer ist betroffen

09.03.202623



Eingereichte Biosicherheitsmanagementpläne (Stand 08.01.2026):

Geflügel: 2.147 von 3.210 Beständen ab 1.000 Tiere = ca. 70 %

Schwein: 4.764 von 12.280 Beständen = ca. 40 %

Rind: 228 von 14.110 Beständen ab 10 Tiere = ca. 1,6 % (gerade erst begonnen) 

Viruseintrag verhindern – Biosicherheit optimieren! 

09.03.202624



Gibt es für Betriebe, die sowohl am niedersächsischen ASP-Früherkennungsprogramm 

als auch Beratungen im Rahmen des Biosicherheitskonzepts wahrnehmen, 

Erleichterungen bzgl. des Dokumentationsaufwandes? Gibt es Synergien?

• Einsparungen hinsichtlich des Dokumentationsaufwandes ergeben sich für die 

Anlage "Protokoll - Überprüfung der Biosicherheit" des ASP-

Früherkennungsprogramms. Sofern das Niedersächsische Biosicherheitskonzept für 

Schweine haltende Betriebe nach dem EU-Tiergesundheitsrechtsakt auf dem Betrieb 

angewandt wird, erübrigt sich das Ausfüllen dieser Anlage.

ASP-Früherkennungsprogramm und Biosicherheitskonzept 

09.03.202625



TSK-Schreiben an Tierhalter
Presse & Öffentlichkeitsarbeit

Landvolk Pressedienst (LPD), Land & Forst, Praktischer Tierarzt, Deutsches Tierärzteblatt, Amtstierärztlicher Dienst, DGS Magazin, 

Geflügelnews, etc.

Gerdes, Eisenberg, Scheer 2025



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT.
HABEN SIE FRAGEN?

09.03.202627
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